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AUF GEHT'S DACHSE!
Herzlich willkommen in der Ernst-Grube-Halle in Freiberg 

zum heutigen Präsentationsspieltag unseres Partners Montageservice Ronny Rasch-
ke. Ich hoffe, dass der Präsentationsspieltag eines TORE-Spezialisten ein gutes 
Omen für den heutigen Spieltag ist. Mit den Delitzschern erwarten wir eine Truppe 
mit mächtigem Rückenwind. Seit dem 9. Dezember 2017 sammelt die Mannschaft 
Punkt für Punkt, ist seit sieben Spielen ungeschlagen. Nach der bitteren Heimnie-
derlage unserer Männer gegen Plauen war der Sieg in Staßfurt die erhoffte Reak-
tion. Mit Alvaro konnte einer unserer verletzten Spieler wieder erste „Gehversu-
che“ starten. Die kurzfristige Aushilfe von Karel Vit hat unserem Spiel gut getan ... 
körperlich präsent, emotional siegeswillig und doch viel Ruhe ausstrahlend! Mit zwei 
Punkten heute könnten wir weiter Anschluss an die vorderen Tabellenplätze halten 

und zudem wäre dies sehr zuträglich für (m)einen entspannten Sonntag ;-).
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen spannenden Handballabend. Glauben Sie 
weiter an unsere Männer und helfen Sie ihnen in den „holprigen“ Phasen durch Ihre 

lautstarke Unterstützung wieder zurück in das Spiel! 

 Auf geht's Dachse! Ihr Stefan Lange, Geschäftsführer 

2



3

Mitteldeutsche Oberliga im Check
TABELLE

PLATZ MANNSCHAFT SPIELE TORE PUNKTE
1 SG LVB 19 499 : 409 32 : 06
2 HG 85 Köthen 19 506 : 459 29 : 09
3 SV  04 Plauen-Oberlosa 19 477 : 434 23 : 15
4 NHV Concordia Delitzsch 18 479 : 455 22 : 14
5 HC Elbflorenz 2006 II 18 449 : 453 20 : 16
6 HC Aschersleben Alligators 18 460 : 462 19 : 17
7 HC Burgenland 19 550 : 557 19 : 19
8 HSG Freiberg 19 546 : 527 18 : 20
9 HSV Apolda 19 433 : 458 17 : 21
10 SG Pirna/Heidenau 19 424 : 444 16 : 22
11 HC Einheit Plauen 19 458 : 490 15 : 23
12 USV Halle 19 510 : 531 14 : 24
13 HC Glauchau/Meerane 18 446 : 479 09 : 27
14 HV Rot-Weiß Staßfurt 19 456 : 535 09 : 29

HC Glauchau/Meerane - SG Pirna/Heidenau 29 : 22   
NHV Concordia Delitzsch - HV Rot-Weiß Staßfurt 29 : 15

HC Burgenland - HC Aschersleben 24 : 31
SV 04 Plauen-Oberlosa 04 - HC Elbflorenz 2006 II 24 : 18

HSG Freiberg - HC Einheit Plauen 23 : 24
SG LVB Leipzig - USV Halle 30 : 25

HC Einheit Plauen - HSV Apolda 1990 23 : 23
NHV Concordia Delitzsch - SG Pirna/Heidenau 26 : 23 

HG 85 Köthen - SG LVB Leipzig 27 : 25
HV Rot-Weiß Staßfurt - HSG Freiberg 26 : 31

USV Halle - HC Burgenland 33 : 38
HC Aschersleben Alligators - SV 04 Plauen-Oberlosa 04 26 : 28

HC Elbflorenz 2006 II - HC Glauchau/Meerane verlegt

HC Glauchau/Meerane - HC Aschersleben Alligators
SG LVB Leipzig - HC Einheit Plauen        

HC Burgenland - HG 85 Köthen
SV 04 Plauen-Oberlosa 04 - USV Halle

HC Elbflorenz 2006 II - SG Pirna/Heidenau     
HSV Apolda 1990 - HV Rot-Weiß Staßfurt

HSG Freiberg - NHV Concordia Delitzsch 

ERGEBNISSE DES 18. SPIELTAGES – 24./25. FEBRUAR 2018

ERGEBNISSE DES 19. SPIELTAGES – 3./4. MÄRZ 2018

ANSETZUNGEN DES 20. SPIELTAGES – 10. MÄRZ 2018



GästeTicker
ERGEBNISSE VON SPIELEN DER AKTUELLEN SAISON:

ERGEBNISSE VON SPIELEN GEGENEINANDER:

LETZTE PLATZIERUNGEN:

2009/10 Concordia Delitzsch II - HSG Freiberg 20 : 25 HSG Freiberg - Concordia Delitzsch II 32 : 26

2016/17 NHV Con. Delitzsch - HSG Freiberg 21 : 23 HSG Freiberg - NHV Con. Delitzsch 40 : 36

2017/18 NHV Con. Delitzsch - HSG Freiberg 34 : 30

NHV Concordia Delitzsch
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2012/2013 SL 2. Platz 34 : 10 Punkte 642 : 800 Tore

2013/2014 SL 2. Platz 36 : 08 Punkte 625 : 526 Tore

2014/2015 SL 3. Platz 30 : 14 Punkte 622 : 552 Tore

2015/2016 SL 1. Platz 34 : 10 Punkte 603 : 497 Tore

2016/2017 MD-OL 8. Platz 29 : 27 Punkte 738 : 697 Tore

NHV Concordia Delitzsch - HC Aschersleben Alligators 26 : 21 HC Burgenland - NHV Concordia Delitzsch 32 : 31

HG 85 Köthen - NHV Concordia Delitzsch 31 : 25 NHV Concordia Delitzsch - SV 04 Plauen-Oberlosa 04 20 : 30

NHV Concordia Delitzsch - HC Einheit Plauen 27 : 24 HC Glauchau/Meerane - NHV Concordia Delitzsch 27 : 29

NHV Concordia Delitzsch - USV Halle 26 : 28 NHV Concordia Delitzsch - HC Elbflorenz 2006 II 31 : 22

HV Rot-Weiß Staßfurt - NHV Concordia Delitzsch 29 : 26 USV Halle - NHV Concordia Delitzsch 25 : 34

NHV Concordia Delitzsch - HSG Freiberg 34 : 30 NHV Concordia Delitzsch - HG 85 Köthen 29 : 26

SG Pirna/Heidenau - SV 04 Plauen-Oberlosa 04 23 : 19 HC Einheit Plauen - NHV Concordia Delitzsch 23 : 27

HSV Apolda 1990 - NHV Concordia Delitzsch 19 : 20 NHV Concordia Delitzsch - HV Rot-Weiß Staßfurt 29 : 15

NHV Concordia Delitzsch - SG LVB Leipzig 20 : 27 NHV Concordia Delitzsch - SG Pirna/Heidenau 26 : 23



UNSERE GÄSTE AUS DELITZSCH
Nach der unnötigen Heimniederlage vor 14 Tagen mit 23:24 gegen den HC Einheit Plauen und der 
Wiedergutmachung durch das mit 26:31 siegreichgestaltete Auswärtsspiel in Staßfurt begrüßen wir 
zum heutigen Punktspiel ganz herzlich unsere Gäste aus Delitzsch im Freiberger Dachsbau. Auch 
sie konnten vor einer Woche zu Hause mit 26:23 über die SG Pirna/Heidenau punkten. 
Die Handballer aus dem Leipziger Umfeld können auf eine lange Tradition zurückblicken. Der 1910 
als 1. SV Concordia gegründete Verein lebte  nach Ende des Krieges allerdings erst 1994 wieder auf. 
In kürzester Zeit gelang es dem Vorstand, den Trainern und Aktiven eine spielstarke Mannschaft 
aufzubauen, die 1997 in die Regionalliga aufstieg und dann den Sprung in die 2. Bundesliga schaff-
te. In der Saison 2005/2006 gaben die „Randleipziger“ zur Überraschung der Handballszene ihre 
Visitenkarte sogar in der 1. Bundesliga ab. Die wechselvolle Geschichte des Vereins führte 2010 
zur Insolvenz. Mit der Gründung des NHV Concordia begann dann ab der Saison 2012/13 ein guter 
Neustart mit einem sehr erfolgreichen Spielbetrieb in der Sachsen-Liga (2012/13 – 2. Platz; 2013/14 
– 2. Platz; 2014/15 – 3. Platz; 2015/16 – 1. Platz und Aufstieg in die MDOL). 
Für die Freiberger begann die erste Saison gegen den „Neuling“ mit einem 21:23-Auswärtssieg. Das 
Rückspiel endete im März 2017 im Dachsbau nach spannenden 60 Minuten mit einem leistungsge-
rechten torreichen 30:30!
Auch im laufenden Spieljahr 2017/18 gab es wieder eine Begegnung mit überdurchschnittlich vie-
len Toren. Leider blieb ein Freiberger Erfolg aus. Mit 34:30 Treffern feierte die Concordia einen 
doch deutlichen Heimsieg! Vor allem die Torschützen vom Dienst, Sascha Meiner 8 Tore; Patrick 
Baum 7 Tore und Jan Jungandreas 5 Tore, insgesamt 20 Treffer – das sind rund 60 % der Tore, mach-
ten den Bergstädtern das Leben schwer. Abschließend sei noch vermerkt, dass das Gästeteam sich 
personell gegenüber der Vorsaison doch sehr verändert hat:
Zugänge: Sascha Meiner, Oskar Emanuel, Jörg Reimann (alle SG LVB Leipzig); Tobias Bauske 
(HG 85 Köthen); Felix Herholc, Martin Müller (beide HSV Bad Blankenburg).
Abgänge: Malte Unkell, Max Neuhäuser (beide HC Burgenland); Felix Randt (SG Germania 
Zwenkau); Niels Stolzenburg (unbekannt); Peter Kerkapoly (Spanien); Gabor Pulay, Daniel Han-
nuschke, Maik Wolf (alle Karriereende). 

Auf geht´s, HSG-Dachse!

5

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG
NR. NAME POSITION NR. NAME POSITION

24 Oskar Emanuel RR 18 Clemens Schlegel KM

5 Daniel Sowada RM 13 Martin Müller RL, RM

10 Niklas Prautzsch RM, LA 3 Sascha Meiner LA

22 Jonas Meiner LA 21 Jan Jungandreas RA, RR

8 Lucas Mittag RA, RR 16 Felix Herholc Tor

44 Patrick Baum RM, LA 9 Danny Trodler RL

12 Franz Flemming Tor 71 Oliver Wendlandt KM

15 Tobias Bauske RR 17 Jörg Reimann KM

Trainer: Wladimir Maltsev Team-Manager: Marko Bergelt Physio: René  Bauer
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DachsTicker
MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG

Trainer: Jirí Tancoš Mannschaftsverantwortlicher: Jörg Kalinke Physio: Lysann Gogolin, Oliver Gratz, Henry Anschütz
Co-Trainer: Andreas Tietze Teamarzt Dr. Alexander Weiser

NR. NAME POSITION SPIELE TORE 2' ÄRMELSPONSOR
1 Dominik Balin TW 7 Montageservice Raschke

21 Keisuke Inamoto TW 17 UBCom
22 Tino Hensel TW 18 Larec GmbH

3 Yannic Morgenstern LA UBCom
4 Carl Werner RA 12 6 7 MS Fotografie/Schlenkrich

6 Patrick Michel RR 14 74/28 6 Montageservice Raschke

7 Karel Vit RR 1 2 1 UBCom

8 Felix Lehmann KM 19 36 1 UBCom

10 Felix Meinecke LA Montageservice Raschke

13 Martin Schettler RL 19 90/1 12 Fitnessinsel

14 Eric Neumann RM 17 66 6 Montageservice Raschke

20 Björn Richter RA 19 58/3 12 Larec GmbH

25 Matej Harvan RL 3 7/6 1 Montageservice Raschke

28 Niklas Lehnert RL 1 1 UBCom

30 Álvaro Rajic RL 18 33 5 Montageservice Raschke

33 Dominik Gelnar LA 19 73/18 2 UBCom

95 Jens Tieken RM 14 36 1 MT-Sachsen

96 Nico Werner RR 9 56/11 4 UBCom
99 Jan Mojžíš KM 19 6 10 UBCom

Gesamt 546/67 73
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Rückblick
AUSWÄRTSSIEG, AUSWÄRTSSIEG … 
Wichtige und hart erkämpfte 2 Punkte unserer Ersten gegen Staßfurt am letzten Sams-
tag., Endstand 26:31 … Danke an unsere lautstarken Fans. Ihr seid der Hammer!

Wer hier kauft, unterstützt den Nach-
wuchs der HSG Freiberg. Für jeden Kauf 
mit dem Stichwort „HSG Freiberg“, bei 
Vorlage des Mitgliedausweises oder die-
ses Gutscheins, erhält die HSG Freiberg 
e. V. 1 % des Kaufpreises als Spende. 

Hörhaus Kaulfuß  •  Poststraße 12  •  09599 Freiberg  •  Tel. 03731 79 84 600  •  www.hoerhaus-kaulfuss.de

Und noch einmal …

AUSWÄRTSSIEG, AUSWÄRTSSIEG …
Auch unsere Zweite konnte im Kampf um den Klassenerhalt am Sonntag 2 Punk-
te aus Dresden entführen. Unterstützung bekam das Team aus der A-Jugend (Sven 

Hesse und Dominic Auerbach) und vom 
Cheftrainer der Ersten, welcher mit fast 
46 Jahren noch einmal für das Team auf-
lief. Am Ende ein klarer und verdienter 
Sieg … 19:33!

Andreas Oehme
Dipl.-Ing.
Beratender Ingenieur

Dammstraße 2-4
09618 Brand-Erbisdorf

Tel.: 03 73 22 / 52 34 30
Fax: 03 73 22 / 52 34 31

www.ib-brandschutz.de
mail: info@ib-brandschutz.de

Fotos: Fam. Makowski

Fotos: Marcel Schlenkrich

Andreas Oehme
Dipl.-Ing.
Beratender Ingenieur

Dammstraße 2-4
09618 Brand-Erbisdorf

Tel.: 03 73 22 / 52 34 30
Fax: 03 73 22 / 52 34 31

www.ib-brandschutz.de
mail: info@ib-brandschutz.de

Andreas OehmeDipl.-Ing.
Beratender Ingenieur

Dammstraße 2-4
09618 Brand-Erbisdorf
Tel.: 03 73 22 / 52 34 30Fax: 03 73 22 / 52 34 31
www.ib-brandschutz.demail: info@ib-brandschutz.de
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SPAGAT ZWISCHEN FAMILIE, BERUF, 
EINSTIEG IN DIE BERUFLICHE SELBST-
STÄNDIGKEIT UND HANDBALL!
Der Dachs hat sich am Rande des Auswärtsspiels in 
Staßfurt mit unserem verletzten Keeper Tino Hensel 
unterhalten:

Da
ch

sV
iew

DACHS: Unsere Fans kennen und schätzen dich 
als Torhüter unserer Ersten. Was machst du 
eigentlich neben dem Handball?
TINO: Ich bin gelernter Ergotherapeut und ar-
beite in einem Pfl egeheim. Mit Beginn des 
Jahres habe ich einen nebenberufl ichen Ein-
stieg in die Selbstständigkeit gewagt. Ich biete 
private Dienstleistungen wie Massagen, kine-
siologisches Taping, Ergotherapie und Fitnes-
straining an.
DACHS: Das klingt nach viel Arbeit! Wie viele 
Arbeitsstunden kommen denn da in der Wo-
che zusammen?
TINO: Als Ergotherapeut arbeite ich 34 Wo-
chenstunden. Dazu kommen noch 8–10 Stun-
den aus meiner kleinen Firma.
DACHS: Wow! Wie bekommst du denn das al-
les unter einen Hut? Zumal ja zu Hause noch 
deine Frau und zwei Kinder auf dich warten.
TINO: Wir haben unsere kleine Patchwork-
Family gut organisiert. Montag bis Dienstag 
kümmert sich meine Frau um unseren kleins-
ten Sohn (7 Jahre). Mittwoch bis Freitag brin-
ge ich ihn früh zur Schule, gehe danach auf 
Arbeit und hole ihn im Anschluss gegen 14.30 
Uhr wieder ab. Danach starte ich bis zum 
Trainingsbeginn (an den Trainingstagen) zu 
meinen Patienten. Der große Sohn (11 Jahre) 

fährt selbstständig mit 
dem Bus zur Schule. Mittwoch 
fährt ihn meine Frau zum Tischtennis.  An 
den Wochenenden teilen wir uns wieder auf. 
Ich fahre mit den Männern zum Punktspiel, 
meine Frau mit dem Jüngsten zum Handball.
DACHS: Handball?
TINO: Ja Handball … der Jüngste spielt bei un-
seren Dachsen im Team der Minis.
DACHS: Das klingt nach viel jonglieren. Ist das 
nicht eine große Belastung für euch?
TINO: Ganz und gar nicht! Wir empfi nden dies 
nicht als Belastung. Vielmehr sehen wir für 
uns darin eine Aufgabe alles unter einen Hut 
zu bekommen. Der Handball gehört fest zu 
unserer Familie. Heimspiele bedeuten auch, 
dass meine Mutter jedes mal 230 km auf sich 
nimmt, um uns zu unterstützen. Das schät-
zen wir alle sehr und können gar nicht genug 
danken.
DACHS: Stress im Handball, ein anstrengender 
Job … hast du für die Fans ein Resümee, wo-
raus du deine Kraft ziehst bzw. was du viel-
leicht aus deinem Job lernst?
TINO: Der Job ist anstrengend und kostet viel 
Energie. Jedoch lehrt die Arbeit mit den Pfl e-
gebedürftigen im Pfl egeheim eines: Dank-
barkeit, Geduld und Spaß an der Zusammen-
arbeit.

Kurzsteckbrief von Tino:
Alter: 31 • stammt aus Frankfurt/O. • spielt 
seit der E-Jugend Handball (ESV Frank-
furt/O.) • in Freiberg spielt er seine 10. Saison 
(gewechselt 2007)
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Spieler des Spiels!
Sicher ist Ihnen schon unser Wahlschein aufgefallen, 
der diesem Heft beiliegt. Wir möchten eine alte Traditi-
on wieder aufl eben lassen und nach jedem Heimspiel im 
Dachsbau den „Spieler des Spiels“ wählen. Zu gewin-
nen gibt es nach jedem Spieltag je drei Gutscheine im 
Wert von 5 € für unsere HSG-Lounge. Alle Wahlscheine 
werden aufgehoben, sodass wir am Ende der Spielzeit 
2017/2018 den „Spieler der Saison“ küren können. 
Hier verlosen wir zusätzlich unter allen Wählern eine 
Dauerkarte für die Saison 2018/2019.

   Wir wünschen viel Erfolg!

Die Gewinner von Ausgabe 10/13:
Je einen GETRÄNKEGUTSCHEIN für 

unsere HSG-Lounge im Wert von je 5 € gewinnen:
• Caroline Tost
• Grit Kohbow
• Uli Schubert

Spieler des Spiels!
Sicher
der diesem Heft beiliegt. Wir möchten eine alte Traditi-
on wieder aufl eben lassen und nach jedem Heimspiel im 
Dachsbau den 
nen gibt es nach jedem Spieltag je drei Gutscheine im 
Wert von 5 € für unsere HSG-Lounge. Alle Wahlscheine 
werden aufgehoben, sodass wir am Ende der Spielzeit 
2017/2018 den 

    

1. Platz: 
Eric Neumann (70,0 %) 

2. Platz: Dominik Gelnar (17,3%)
                3. Platz: Keisuke Inamoto, Carl Werner, Martin Schettler

Eric Neumann / © Marcel Schlenkrich
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NÄCHSTES AUSWÄRTSSPIEL DER „ERSTEN“ IN DER SAISON 2017/18:
Gegen SG Pirna Heidenau am 17. März 2018 
Abfahrtszeit Fanbus: 16:15 Uhr ab Ernst-Grube-Halle
Anmeldung an:       t.walther@hsg-freiberg.de
Anwurf in Halle:       19:30 Uhr
Sportstätte:       SH Pirna-Sonnenstein, 
        Sruppener Str. 9, 01796 Pirna
Gegen HSV Apolda 1990 am 24. März 2018 
Abfahrtszeit Fanbus: 15:15 Uhr ab Ernst-Grube-Halle
Anmeldung an:       t.walther@hsg-freiberg.de
Anwurf in Halle:       20:00 Uhr
Sportstätte:       Dreifelder Sporthalle,
        Adolf-Alber-Str. 1, 99510 Apolda 

DachsFans
HERZLICH WILLKOMMEN FSV MOTOR BRAND-ERBISDORF
Zum heutigen Punktspiel der Dachse begrüßen wir ganz herzlich die Fußballer aus der 
Nachbarstadt. Zu Gast sind der Vorstand, das Team der 1. Männer, sowie deren Anschluss-
kader aus der 2. Mannschaft  und der A-Jugend. Die Teams spielen derzeit in der Mittel-
sachsenliga und die 2. Mannschaft in der 2. Kreisklasse Süd Mittelsachsen. Der Verein hat 
2012 einen Wandel vollzogen, indem er nach seiner Zugehörigkeit zum SSV 91 Brand-Er-
bisdorf in die Eigenständigkeit wechselte. Nun wird durch die Verantwortlichen versucht, 
an das Erbe der vergangenen über 100 Jahre anzuknüpfen … „einem Spagat aus erfolg-
reicher Vergangenheit, durchwachsener Gegenwart und Zukunft‟, wie es auf der Home-
page des Vereins heißt. Wir wünschen der gesamten Truppe einen spannenden Abend im 
Dachsbau und einen erfolgreichen Saisonabschluss!

VS.

VS.

NÄCHSTE HEIMSPIEL DER „ERSTEN“ IN DER SAISON 2017/18:  
HSG Freiberg – SG LVB Leipzig

 Am Samstag, den 7. April 2018 um 20:00 Uhr 



DachsNews
DIE E-JUGEND DACHSE  
BLEIBEN UNGESCHLAGEN!!! 
Am 3. März 2018 standen in Roßwein 
die Spiele gegen die Mannschaften aus 
Weißenborn sowie gegen Muldental an. 
Das erste Spiel gegen Weißenborn wur-
de mit Spannung erwartet, hatte diese 
Mannschaft in der bisherigen Spielsai-
son, nur ein Spiel bis zu diesem Spieltag 
verloren! Die jungen, wilden E-Jugend 
Dachse taten sich in den ersten 4 Minuten sehr schwer und lagen nach dieser kurzen 
Zeit mit 2 Toren hinten. Rene Auerbach nahm die erste Auszeit und das Trainerteam, 
bestehend aus ihm und Holger Lehnert, forderte die Jungs auf, die chaotische Phase 
zu beenden und endlich ins Spiel zu finden! Die Dachse nahmen sich die Worte der 
Trainer an und nach 9 Minuten konnte zum ersten Mal die Führung (4:3) übernommen 
werden! Leider führten einige Fehlpässe und Ungenauigkeiten nur zu einem knappen 
Halbzeitstand von 8:6. In der 2. Halbzeit fanden die Jungs nun besser ins Spiel und 
konnten in der 20. Minute einen Vorsprung von 6 Toren, den zahlreichen mitgereisten, 
mitjubelnden und mitfieberten Eltern und Geschwistern auf der Tribüne präsentieren! 
Es war jedoch nicht das Spiel der Dachse, sodass der Endstand von 14:11, gegen die 
Mannschaft aus Weißenborn, schwer erarbeitet war. 
Das darauffolgende Spiel gegen Muldental verlief für die Dachse wesentlich ent-
spannter. Nach 2 Minuten lagen die kleinen Dachse bereits 4:0 vorn, sodass der Trai-
ner bereits ab diesem Zeitpunkt die „Nichtwurfhand“ trainieren ließ. Die erste Halb-
zeit endete mit 19:0 Toren. In der 2. Halbzeit musste unser Torwart in der 19. Minute 
das erste Mal hinter sich ins eigene Netz fassen! Am Ende stand das Endergebnis von 
24:3 Toren an der Anzeigetafel und die kleinen Dachse konnten ausgiebig 2 Auswärts-
siege auf dem Parkett feiern!
In 2 Wochen wird die E- Jugend in Waldheim erneut auswärts antreten, wir freuen uns 
bereits jetzt auf spannende Spiele!					          Verfasser: S. Meyer

1111
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1. DACHSE-FERIENCAMP 
IST GESCHICHTE
Am Donnerstag, 15. Februar 2018 fand 
unser 1. Feriencamp für die Jungdachse 
statt. Circa 30 Kids folgten der Einla-
dung der HSG Freiberg und hatten sicht-
lich Freude. Unter der Anleitung unserer 
Übungsleiter wurden Tests durchgeführt 
und sich jede Menge mit dem Handball bewegt. Auch einige Spieler der 1. Mann-
schaft und der Cheftrainer Jiri Tancos waren aktiv in das Tagesprogramm eingebun-
den, was für unsere Kleinen sicher eine zusätzliche Motivation war.

Am Ende des Tages wurden alle Aktiven mit einer kleinen Erinnerungsurkunde geehrt 
und bekamen eine kleine Überraschungstüte. Vielen Dank an alle Helfer, Trainer und 
Spieler! Das 2. Trainingscamp ist für die Oktoberferien 2018 geplant.

www.eckert-schulen.deWIR BILDEN ZUKUNFT!®

Nah an der Praxis. 
Nah am Erfolg.

www.eckert-schulen.de

WIR BERATEN SIE GERNE

Eckert Schulen Freiberg

Tel. 03731 2072110

freiberg@eckert-schulen.de

WIR BERATEN SIE GERNE

 Meisterlehrgänge Vollzeit | Start im März 2018 

• Industriemeister Elektrotechnik

• Industriemeister Mechatronik

• Industriemeister Metall

• Logistikmeister

 Umschulungen | Start im März 2018 

• Industriekaufmann

• Kaufmann für Büromanagement

• Fachkraft Lagerlogistik

• Fachlagerist
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FANMANNSCHAFT FEIERT ERSTEN "PFLICHTSPIELSIEG"
Was im Januar 2017 begann, hat vor 
wenigen Tagen einen stimmungsvollen 
(vorläufigen) Höhepunkt erreicht. 
Die Fanmannschaft der HSG 
Freiberg hat ihren ersten 
"Pflichtspielsieg" geholt. 
Beim Turnier für Frei-
zeitmannschaften in 
Delitzsch belegten die 
"Hugos" einen von 
der Fachpresse beach-
teten 5. Platz. Im Feld 
von fünf Mannschaften 
hätte es schlimmer kom-
men können. Turnieraus-
schluss zum Beispiel. Aber 
davon konnte nie die Rede sein, 
denn wie alle anderen Teams sowie die 
Veranstalter immer wieder betonten: Die 
Freiberger haben das Turnier belebt. Mit 
stimmungsvollen Anfeuerungsrufen, sehr 
viel Spaß auf dem Parkett und tatsäch-

lich gutem Handball. In Anbetracht der 
Tatsache, dass ein Großteil des Teams 

vor einem Jahr erstmals überhaupt 
versucht hat, einen Handball 

zu fangen, ist das bemer-
kenswert. Und es sprang 

auch der erste Sieg he-
raus. Gegen eine Fan-
truppe der Gastgeber 
aus Delitzsch hieß es 
am Ende 6:5. Dass 
alle anderen Spiele 

verloren gingen, war an 
diesem Tag zweitrangig. 

Nach einer kurzen Pause, 
also wenn alle wieder halb-

wegs laufen können, soll das Trai-
ning wieder starten. Und es sollen weitere 
Turniere in Angriff genommen werden. 
So lange, bis der Aufstieg in die Bundes-
liga geschafft ist. Oder wenigstens der 
zweite Sieg. 	               Text: Thomas Reibetanz
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DachsPartner
MONTAGESERVICE RONNY RASCHKE

In der Halbzeitpause verlost unser „Torepartner“ Ronny Raschke drei attraktive Gewin-
ne. Dazu benötigen Sie die am Einlass ausgegebenen Aktionsfl yer. Wer noch keinen 
in seinen Händen hält, sollte jetzt aber Gas geben! Wir verteilen insgesamt 500 dieser 
Flyer mit Aktionsangeboten unseres Partners.

Zu gewinnen gibt es:

1. PREIS: 
  Ein VIP-Ticket für ein Spiel von Dynamo Dresden 
  (gegen Nürnberg, Kiel oder Düsseldorf)

2. PREIS: 
  Ein exklusiver Dynamo-Handsender mit Unterschrift eines Spielers

3. PREIS: 
  Ein Geschenkpaket mit Werbepräsenten

Dieser Spieltag
wird präsentiert von

VIEL 
GLÜCK!

Haustür ThermoSafe

► ► ►
Als Vertragspartner der Firma HÖRMANN bieten 

wir Ihnen eine große Auswahl von Haustüren und 
Garagentoren. Diese entnehmen Sie gern unserem 

Aktionsfl yer am Einlass oder besuchen Sie uns online 
unter www.montageservice-sachsen.com.

  Ein Geschenkpaket mit Werbepräsenten
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HERBFRISCHER
PILSGENUSS



DachsKontakt

HANDBALLSPIELGEMEINSCHAFT FREIBERG E.V.
Ernst-Grube-Halle Freiberg

Telefon:  03731 20 13 40
www.hsg-freiberg.de

HSGFreiberg


